
Warendorf

Auf dem Weg zur Fair-Trade-Stadt

Warendorf - Um die Bewerbung der Stadt Warendorf als Fairtrade-Stadt voranzubringen, soll am Montag (17.
Februar) um 19 Uhr im Historischen Rathaus eine Fairtrade-Steuerungsgruppe ins Leben gerufen werden.
Mitmachen können alle Institutionen, Vereine, Schulen oder Privatpersonen, die am Thema „fairer“ Handel
interessiert sind. Vor gut einem Jahr hatte die Fraktion von Bündnis90/Die Grünen im Rat der Stadt
beantragt, dass sich Warendorf als Fairtrade-Stadt bewerben soll. Inzwischen wird bei den Ratssitzungen
fair gehandelter Kaffee ausgeschenkt, bei Handkunst in der Oststraße sind Tee, Süßigkeiten und andere

Spezialitäten zu erhalten. Und natürlich engagieren sich die Eine-Welt-Läden der Kirchen oder die
Landvolkshochschule weiterhin bei diesem Thema. Aber es geht sicher noch mehr. Um neue Aktionen und
Ideen zu entwickeln und umzusetzen lädt Bürgermeister Jochen Walter zum Mitmachen ein. Interessierte
können sich unterTel.0 25 81/ 54 54 30 bei Torsten Krumme (Wirtschaftsförderer) melden. Erste
Informationen zum Gütesiegel gibt es im Internet unter www.fairtrade-towns.de
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